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Es gibt euch Mein Wort alles, was ihr benötigt auf Erden... Denn sowie ihr von Mir angesprochen 
werdet, mangelt es euch nicht an Kraft und Gnade, und ihr werdet geistig und irdisch wohlversorgt 
.... denn Meine Verheißung lautet... "Ich will euch nicht als Waisen zurücklassen..." Ich will Mich 
euch offenbaren und Mich also euch als euren Vater zu erkennen geben. Und ein Vater versorgt 
Sein Kind wahrlich geistig und irdisch, so es nur sich von Ihm ansprechen lässet. Denn dann gebet 
ihr Mir den Beweis, daß ihr Mich liebet, und Ich beweise euch ebenso Meine Vaterliebe, indem Ich 
zu euch rede. 
 
Und ein liebendes Vaterherz ist immer zum schenken bereit. Ihr werdet also nichts zu entbehren 
brauchen, wenn euch Meine Ansprache ertönet, denn dann wisset ihr, daß ihr Meine Kinder seid, 
denen auch Meine Sorge gilt seelisch und körperlich. Und wie dürfet ihr euch glücklich preisen, 
daß ihr Mein Wort vernehmet, denn es ist euch dadurch der Beweis gegeben, daß ihr zu Meinen 
Kindern gehört, die den Weg zum Vater bereits eingeschlagen haben und die auch sicher zum Ziel 
gelangen... Und keine Bangigkeit sollte euch mehr befallen, denn schon euer Wille, Mich zu euch 
sprechen zu lassen, trägt euch auch die Kraft ein, den Erdenweg weiterzugehen in der Gewißheit, 
ihn bis zum Ende zurückzulegen... 
 
Denn es ist Mein Fleisch, das ihr esset, und Mein Blut, das ihr trinket... Es ist Brot und Wein, das ihr 
genießen dürfet zur Kräftigung eurer Seele. Ihr nehmet Mich Selbst auf in euch, denn Ich bin das 
Fleisch-gewordene Wort... Bedenket euch einmal die Tiefe dieser Worte, daß Ich Selbst in euch 
bin, wenn ihr Mein Wort vernehmet, wenn Ich euch anspreche, wenn Ich euch Meine größte 
Liebegabe darbiete, die ihr je auf Erden von Mir empfangen könnet. Ich bin in euch, ansonsten ihr 
Mich nicht vernehmen könntet, und Meine Gegenwart muß euch überglücklich machen. 
 
Deshalb könnet ihr euch wahrlich selig preisen, wenn ihr in der Gnade Meiner direkten Ansprache 
steht, wenn ihr durch Boten Mein direkt zur Erde geleitetes Wort empfanget, wenn ihr Meiner 
Ansprache gewürdigt werdet, die euch zu Meinen Kindern stempelt, denn nur die Meinen können 
Mein reines Wort erkennen, und nur die Meinen nehmen es auf in ihre Herzen. Und daß ihr Mein 
Wort höret oder lesen dürfet, das wird euch ein Beweis sein, daß ihr zu den Meinen gehört, und 
ihr sollt beglückt sein in dieser Gewißheit und nur immer sehnlicher Mein Wort zu hören 
begehren, ihr sollt keine Gelegenheit vorübergehen lassen, wo euch Mein Wort entgegentönet, 
denn dann habt ihr auch die Gewähr, daß Ich Selbst in euch und bei euch bin, ansonsten ihr Mich 
nicht vernehmen könntet, ansonsten ihr nicht die Stimme des Vaters erkennen würdet, Der Selbst 
zu euch spricht. 
 
Und ihr sollt hungrigen Herzens die Nahrung genießen, die Ich euch anbiete. Ihr sollet Mein Fleisch 
essen und Mein Blut trinken und Mich sonach ganz in euer Herz aufnehmen... Ihr sollt Brot und 
Wein aus den Himmeln entgegennehmen und euch stärken lassen in einer Weise, wie es sonst 
keine Nahrung vermag, die euer irdischer Leib aufnimmt. Denn Meine Nahrung biete Ich der Seele 
an, und diese Nahrung lässet die Seele ausreifen und hilft ihr zum ewigen Leben... Wisset ihr nun, 
warum Ich euch durch Meine Jünger die Worte zukommen ließ... "Nehmet hin und esset, nehmet 
hin und trinket...?" Wisset ihr nun, daß Ich auch Meine Jünger ansprach, daß sie Mein Wort 
vernahmen und daß sie dieses Wort hinaustragen sollten in die Welt... "Tuet dies zu Meinem 
Gedächtnis..." 
 
Was habt ihr Menschen gemacht aus Meinen Worten, und welchen Sinn habt ihr ihnen unterlegt? 
Daß zuletzt wenige nur noch wissen, daß Ich noch immer den Menschen Brot und Wein reiche, 



daß Ich ihnen Mein Wort gebe als rechte Nahrung für ihre Seelen und daß Ich ihnen gegenwärtig 
bin, wenn Sie Meine Ansprache, ja Meine Stimme, vernehmen können. Und Mein Wort wird 
bestehenbleiben bis in alle Ewigkeit. Immer wieder werde Ich die Menschen ansprechen, wo diese 
Meine Gegenwart zulassen, und immer wieder werden sie aus Meiner Ansprache die Kraft 
entziehen können, daß ihre Seelen ausreifen, daß sie den Zweck des Erdenlebens erfüllen, daß sie 
sich gestalten zur Liebe und nun den Zusammenschluß suchen und finden mit Mir, weil Meine 
Liebe sie unentwegt anspricht, weil Meine Liebe sie zieht und die Seele also Meiner 
Liebeanstrahlung, Meinem Wort, nicht mehr widerstehen kann... Amen 


